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Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Das Amt der Steiermärkischen Landesregierung hat dem Bundeskanzleramt-

Verfassungsdienst mit Note vom 6.7.2012 den beschlussreifen Entwurf einer  Verordnung des 

Landeshauptmannes von Steiermark, mit der die Schongebietsverordnung „Weizer Bergland“ 

geändert wird,  übermittelt. Das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst hat mit dem Entwurf die 

Bundesministerien für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, für Wirtschaft, 

Familie und Jugend, für Landesverteidigung und Sport sowie für Verkehr, Innovation und 

Technologie befasst. Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 

Wasserwirtschaft nimmt als führend zuständiges Ressort – unter Bedachtnahme auf die 

Stellungnahme des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und Jugend – zum 

Verordnungsentwurf wie folgt Stellung: 

 

Die in den Novellierungsanordnungen 1 bis 3 vorgeschlagenen Neuformulierungen betreffend 

§ 4 werden aus legistischer Sicht befürwortet, da diese jedenfalls zur Klarheit und besseren 

Verständlichkeit der Bestimmung beitragen. 

 

Aus fachlicher Sicht ist die Ausweisung eines Schongebietes aufgrund der 

Versorgungssicherheit (50.000 Einwohner) mit hochwertigem Trinkwasser grundsätzlich zu 

begrüßen. Da dem BMLFUW allerdings keine für eine seriöse Prüfung notwendigen 
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Detailkenntnisse der örtlichen Verhältnisse zur Verfügung stehen, konnte nicht konkret 

beurteilt werden, inwieweit das räumliche Ausmaß der Schongebietsabgrenzung und die 

Zonierung fachlich richtig bzw. ein generelles Verbot von Maßnahmen gemäß § 4 der 

Verordnung erforderlich ist. Es wird daher eine Prüfung durch das Amt der Steiermärkischen 

Landesregierung angeregt, ob – unter Berücksichtigung der hydrogeologischen und 

hydrologischen Verhältnisse – nicht als Alternative die Festlegung von Rahmenbedingungen in 

Form von Bewirtschaftungsauflagen/beschränkungen für wassergefährdende Tätigkeiten zur 

Erreichung des Schutzzwecks in Betracht kommt. Zusätzlich wäre hinsichtlich anderer 

potentieller Gefährdungsfaktoren die Notwendigkeit einer Erweiterung der 

Schongebietsanordnungen auf andere Belastungsquellen (z.B. Straßen) zu prüfen. 

 

Zu Z 4: 

In § 9 wäre das Wort „tritt“ durch das Wort „treten“ zu ersetzen. 

 

 

 

Für den Bundesminister: 

i.V. Mag. Ossegger 
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